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Bauke Mollema
mit Premierensieg
SAN SEBASTIAN Bauke Mollema hat 
die Clasica Ciclista in San Sebastian 
zum ersten Mal in seiner Karriere 
gewonnen und feierte damit seinen 
grössten Sieg. Die weiteren Podest-
plätze gingen an Tony Gallopin und 
Alejandro Valverde. Mollema griff in 
der Abfahrt des letzten Anstieges, 
dem Bordanko Tontorra, an und 
verteidigte seinen Vorsprung gegen-
über seinen verbliebenen Konkur-
renten souverän bis ins Ziel. Er pro-
fitierte dabei davon, dass sich die 
Verfolgergruppe um den Franzosen 
Tony Gallopin und die zwei Spanier 
Joaquim Rodriguez und Alejandro 
Valverde bei der Nachführarbeit 
nicht einig werden konnte. Mit die-
sem Sieg in San Sebastian, seinem 
ersten bei einem solch prestige-
trächtigen Rennen, feierte der 
29-jährige Niederländer den gröss-
ten Erfolg seiner Karriere. Und dies 
nur eine Woche nach der Tour de 
France, bei der er nach einem Ein-
bruch auf den letzten Etappen noch 
vom zweiten auf den elften Platz 
durchgereicht wurde. Beim Sprint 
um Platz zwei – 17 Sekunden hinter 
Mollema – setzte sich überraschend 
Gallopin, der den Klassiker in San 
Sebastian 2013 gewinnen konnte, 
gegen Valverde, den Sieger von 
2008 und 2014, durch. Adam Yates, 
der die Ciclista im Baskenland letz-
tes Jahr gewonnen hatte und die 
diesjährige Tour de France auf dem 
vierten Rang beendete, wurde be-
reits am Bordanko Tontorra von der 
vierköpfigen Spitzengruppe distan-
ziert. Der 23-jährige Brite musste 
sich schliesslich mit dem siebten 
Rang begnügen. (sda)

World Tour, Clasica Ciclista
San Sebastian (ESP). 36. Clasica Ciclista (World 
Tour/220,2 km): 1. Bauke Mollema (NED) 5:31:00. 
2. Tony Gallopin (FRA) 0:17 zurück. 3. Alejandro 
Valverde (ESP) gleiche Zeit. 4. Joaquim Rodriguez 
(ESP) 0:22. 5. Greg Van Avermaet (BEL) 0:34. 6. 
Ginaluca Brambilla (ITA) gleiche Zeit. – Ferner die 
Schweizer: 36. Mathias Frank 1:29. 49. Oliver 
Zaugg 2:36. 70. Michael Albasini 3:48. 97. Michael 
Schär 13:26. Aufgegeben (u.a.): Pirmin Lang.
World Tour. Zwischenstand (nach 20 von 27 
Rennen): 1. Peter Sagan (SVK) 445. 2. Nairo 
Quintana (KOL) 407. 3. Christopher Froome (GBR) 
396. 4. Richie Porte (AUS) 394. 5. Alejandro Val-
verde (ESP) 357. 6. Alberto Contador (ESP) 337. 
Ferner die besten Schweizer: 18. Fabian Cancel-
lara 176. 39. Michael Albasini 106. 49. Sebastien 
Reichenbach 84. 97. Mathias Frank 20.

Reiten

Schweizer Sieg
in Crans Montana
CRANS MONTANA Philippe Putallaz 
strich im Grand Prix des Dreisterne-
CSI in Crans-Montana mit seinem 
Sieg die Preissumme von 13 750 Fran-
ken ein. Auf Ouessant de Perhet setz-
te sich der Genfer im Stechen vor 
dem Irländer Damian Dixon mit 
Quelqu’un des Mets durch. Vincent 
Deller wurde mit Worissa S Whinny 
Dritter. (sda

CSI. Dreisterne. Grand Prix in Crans-Montana.
1. Philippe Putallaz (SUI), Ouessant de Perhet, 
0/38,05. 2. Damien Dixon (IRL), Quelqu’un des 
Mets, 0/38,98. 3. Vincent Deller (SUI), Worissa S 
Whinny, 0/39,41. Ferner: 5. Jean-Maurice Bra-
hier (SUI), Sole Mio km CH, 4/39,69. 6. Edwin 
Smits (SUI), Rouge Pierreville, 4/41,20. 7. Ro-
main Duguet (SUI), Sherazade du Gevaudon, 
12/38,06.
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Herrenteam auf Platz vier –
geglückte Premiere für Damen
Golf Die Herren-Mannschaft 
des Golfverbands Liech-
tenstein bestätigte bei der 
European Team Shield 
Championship in Ungarn den 
hervorragenden vierten Platz 
aus dem Vorjahr. Das Damen-
Team kam beim ersten An-
treten auf Platz sieben.

Verbandspräsident Peter 
Tinner ist mit dem sport-
lichen Abschneiden seiner 
Athleten zufrieden und 

zeigt sich begeistert vom Event des 
europäischen Golfverbandes, mit 
welchem dieser Sport in golfsport-
lich noch jungen Nationen vorange-
trieben werden soll.
Zwar feiert der Golfverband Liech-
tenstein (GVL) im laufenden Jahr 
sein 60-jähriges Bestehen, auf in-
ternationaler golfsportlicher Bühne 
aber findet man die Liechtensteiner 
Flagge erst seit letztem Jahr. Im 
Hinblick auf die Kleinstaatenspiele 
2015 in Island hatte der Golfver-
band über zwei Jahre ein National-
team aufgebaut, das im Juni des 
letzten Jahres im kalten Norden Eu-
ropas erstmals in Erscheinung ge-
treten ist. Knapp zwei Monate spä-
ter hatte das GVL-Herrenteam bei 
der von der European Golf Associa-
tion (EGA) neu geschaffenen Euro-
pean Team Shield Championship 
erneut im Einsatz gestanden und 
mit einem vierten Rang nicht nur 
die Konkurrenz, sondern wohl auch 
viele Landsleute überrascht. Ver-
gangene Woche nun hat im Panno-
nia Golf & Country Club vor den To-

ren der ungarischen Hauptstadt Bu-
dapest die European Team Shield 
Championship 2016 stattgefunden – 
diesmal erweitert um ein zusätzli-
ches Damen-Turnier.

Heisse Temperaturen
Liechtensteins Golfer sind mit zwei 
Mannschaften nach Ungarn gereist. 
Nationalcoach Mario Caligari hatte 
im Vorfeld des Turniers das Errei-
chen des «ersten Flights» – sprich 
des Matchplay-Tableaus, in welchem 
um den Sieg gespielt wird – als Ziel 
genannt. Mit Platz sieben nach der 
Strokeplay-Runde hatten die Herren 
dieses Minimalziel erreicht, die Da-
men mit Platz 6 äusserst knapp ver-
passt. (Im Damenbewerb spielten 
nur die Top-5-Nationen um die Me-
daillen.) Für Caligari trotzdem kei-
ne Enttäuschung: «Der Platz ist ext-
rem lang, für unser Team, das zu 
Hause auf deutlich kürzeren Bah-
nen spielt, ist sehr schwierig zu 
spielen. Die Scores der Strokeplay-
Runde sind deshalb nicht überra-
schend, wobei unsere Herren – allen 
voran Sebastian Schredt und Elias 
Schreiber – gute Runden abgeliefert 
haben.» Zur Länge des Platzes ka-
men die schwül-heissen Temperatu-
ren, die dem GVL-Team etwas zu-
setzte. «Wir hatten täglich über 30 
Grad Celsius und hohe Luftfeuchtig-
keit», sagt Ladies Captain Christine 
Tinner-Rampone.

Platz vier verteidigt
Während man vor einem Jahr bei 
der ersten European Team Shield 
Championship noch von einer klei-
nen Sensation gesprochen hatte, als 
die GVL-Herren auf dem vierten 
Rang gelandet waren, reiste man 
dieses Jahr mit einigen Erwartungen 

nach Ungarn. Die Qualifikation für 
die Matchplay-Runden und der Vier-
telfinalsieg über die deutlich favori-
sierten Bulgaren waren letzten Don-
nerstag keine Sensation, sondern 
vielmehr eine Bestätigung des Vor-
jahresergebnisses – und auch dafür, 
dass das Team auf dem richtigen 
Weg ist. Die geschlossene Mann-
schaftsleistung und die Tatsache, 
dass die Liechtensteiner zwei Spie-
ler mit im Vergleich zu anderen Nati-
onen relativ hohen Handicaps antra-
ten, in den Matchplays aber stets 
lange mithalten konnten, spricht für 
das Team. Woran es gelegen hat, 
dass sowohl die Halbfinal-Begeg-
nung gegen Kroatien (1:2) als auch 
das Spiel um Platz 3 gegen Malta 
(0:3) verloren gegangen sind, ist 
schwer zu sagen. Sicher ist: Malta 
war nach der Viertelfinalniederlage 
2015 natürlich topmotiviert die 
Scharte auszuwetzen. Immerhin 
war Liechtenstein die mit Abstand 
kleinste (Golf-)Nation in diesem Be-
werb.

Eggenberger ungeschlagen
Für die GVL-Damen war die Euro-
pean Team Shield Championship 
erst der zweite Auftritt auf internati-
onalem Parkett. «Und das erste Mal, 
dass wir auf diesem Niveau Match-
play spielen mussten», sagt Christi-
ne Tinner-Rampone. Die erfahrene 
Spitzenamateurin weist darauf hin, 
dass dieser Kampf Frau gegen Frau 
eine spezielle, vor allem aber unge-
wohnte Herausforderung ist. Nor-
malerweise wird Golf gegen den 
Platz, nicht gegen einen direkten 
Gegner gespielt. Die GVL-Ladies-
Captain bezeichnet das Turnier in 
Ungarn als gute Erfahrung, die das 
Team weiterbringen wird. Stolz ver-

weist sie auf die Leistung ihrer 
Team-Kollegin Anna Kristina Eggen-
berger. «Sie hat alle drei Matchplay-
Partien gewonnen.» Die Liechten-
steinerinnen spielten in der «Round 
Robin» um die Plätze 6 bis 9 und be-
legten am Ende Rang 7.
Liechtensteins Golferinnen und Gol-
fer haben in Ungarn die Chance 
beim Schopf gepackt und mit den 
Kolleginnen aus Luxemburg bzw. 
den Kollegen aus Malta Adressen 
ausgetauscht. Man wird sich wieder-
sehen und gemeinsam trainieren 
bzw. bilateral die Kräfte messen. 
«Daneben hat uns die R&A in Un-
garn einen Coach zur Seite gestellt, 
der den Teams auf den Platz Tipps 
gegeben und für Fragen zur Verfü-
gung gestanden hat», sagt Christine 
Tinner-Rampone. Am Rande des 
Events kamen auch Themen zur 
Sprache, wie R&A und EGA die Ent-
wicklung des Golfsports in den teil-
nehmenden Ländern aktiv unterstü-
zen kann.

Resultatübersicht
Herren
Strokeplay: 1. Malta, 2. Bulgarien, 3. Kroatien, 4. 
Serbien, 5. Türkei, 6. Ungarn, 7. Liechtenstein, 8. 
Lettland, 9. Ukraine, 10. Albanien, 11. Mazedoni-
en, 12. Armenien. Viertelfinal: Bulgarien u. Liech-
tenstein 1:2 (Dimitar Savov/Vladislav Marinov u. 
Fabian Schredt/Sebastian Schredt 4&2; Asen Mi-
haylov u. Elias Schreiber 2&1; Ryan Staykov s. Da-
vid Sele 3&2). Halbfinal: Kroatien s. Liechtenstein 
2:1 (Adam Brnic/Marko Stepinac s. Sebastian 
Schredt/Fabian Schredt 4&3; Ivan Vucemil s. Da-
vid Sele 3&2; Luka Karaula u. Elias Schreiber 4&3). 
Spiel um Platz 3: Malta s. Liechtenstein 3:0 (Ruud 
Critien/John Junior Micallef s. Fabian Schredt/Da-
vid Sele 7&5; Luc Schembri s. Elias Schreiber 2&1; 
Andrew Borg s. Sebastian Schredt 5&4). 
Damen
Strokeplay: 1. Türkei, 2. Lettland, 3. Ungarn, 4. 
Bulgarien, 5. Serbien, 6. Liechtenstein, 7. Luxem-
burg, 8. Kroatien, 9. Ukraine. Schlussklassement 
2. Turnierhälfte nach Round Robin: 6. Luxem-
burg, 3 Punkte, Score 7-2; 7. Liechtenstein, 1 
Punkt, Score 4,5-4,5; 8. Kroatien, 1 Punkt, Score 
4-5; 9. Ukraine, 1 Punkt, Score 2,5-6,5.

Gelungener Auftritt von Liechtensteins Golf-Nationalmannschaft in Ungarn: Anna Kristina Eggenberger, Irene Eberle, Lisa Sele, Ladies Captain Christine Tinner-Ram-
pone, Elias Schreiber, David Sele, Sebastian Schredt, Fabian Schredt, Non-Playing-Captain Ferdi Sele, Nationalcoach Mario Caligari. (Foto: ZVG)

Swissalpine Marathon

FL-Athleten mit starken Leistungen
DAVOS Gleich fünf Liechtensteiner 
Athleten stellten sich am Wochen-
ende in verschiedenen Kategorien 
der Herausforderung beim Swissal-
pine Marathon in Davos. Für das 
beste Resultat war der Triesenber-
ger Arnold Aemisegger in der Kate-
gorie K21 besorgt. Das mit einigen 
Profis besetzte Teilnehmerfeld star-
tete schnell ins Rennen und Aemise-
gger hatte Mühe, mitzuhalten. Da-
nach fand der «Bärger» seinen 
Rhythmus und kämpfte sich konti-
nuierlich nach vorne. Am Ende 
überquerte er die Ziellinie in einer 
Zeit von 1:21,20 Stunden als Dritt-
platzierter. Vor ihm reihte sich Da-
niel Lustenberger (SUI) und der Fin-

ne Marten Boström ein. Obwohl es 
im Gesamtklassement nicht ganz 
für den Sieg reichte, kürte sich 
Aemisegger immerhin in seiner Al-
tersklasse zum Gewinner.

10 Stunden am Stück
Neben Aemisegger glänzten vor al-
lem aber zwei FL-Läufer in Davos. 
Felix Marxer und Carmen Zanghelli-
ni-Pfeiffer starteten in der K78-Wer-
tung. In einer Zeit von 9:33,05 Stun-
den landete Marxer auf dem starken 
101. Platz – in seiner Altersklasse 
reichte es gar für einen Podestplatz. 
Und auch Zanghellini-Pfeiffer liefer-
te eine tolle Leistung ab. Nach 
10:54,21 Stunden erreichte sie die 

Ziellinie und klassierte sich damit 
auf Rang 44 – Platz 14. in ihrer Al-
tersklasse. Brigitte Gantner durfte 
sich in der Kategorie S42 über den 
105. Rang (18. in ihrer Altersklasse) 
freuen und Daniela Marxer landete 
beim K10 auf dem 158. Schlussrang 
(146.) (mm)

Die Resultate in der Überischt
K78 – 76 Km/2560 Höhenmeter
101. Felix Marxer (Altersklasse 20 – Platz 3.) 
9:33,05 Stunden. 44. Carmen Zanghellini-Pfeiffer 
(AK 40 – 14.) 10:54,21.
S 42 – 43 km/1440 Höhenmeter
105. Brigitte Gantner (AK 45 – 18.) 6:47,52.
K21 – 22 km/950 Höhenmeter
3. Arnold Aemisegger (AK 40 – 1.) 1:34,47.
K10 – 10 Km/210 Höhenmeter
158. Daniela Marxer (AK W – 146.) 1:09,31.

Carmen Zanghellini-Pfeiff er belegte 
den 44. Schlussrang. (Foto: M. Zanghellini)

Felix Marxer absolvierte die 78 Kilome-
ter in weniger als 10 Stunden. (Foto: MZ)
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